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VOM FUSSBALL

A-KLASSE NORD
TSV Neustadt II – TSV Abensberg II 1:0
(0:0). Tor: Andreas Wilsch (75.); Zuschauer:
50; SR: Andreas Schreml (SV Saal).

TABELLEN

KREISLIGA LANDSHUT

Neustadt/Do. – Abensberg 0:3
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. FC Ergolding II 5 4 0 1 15: 5 12
2. TSV Vilsbiburg (N) 5 4 0 1 13: 6 12
3. SV Neuhausen (N) 5 3 1 1 11: 9 10
4. TSV Abensberg 6 3 1 2 12:11 10

5. L.-Münchnerau 5 3 0 2 16:12 9
6. SV Ettenkofen 4 3 0 1 10: 6 9
7. TSV Ergoldsbach (N) 5 2 1 2 15:11 7
8. SV Lengfeld (N) 5 2 1 2 13:12 7
9. Johan./Binabiburg (N) 5 2 1 2 14:14 7

10. SV Adlhausen (N) 5 2 0 3 8:13 6
11. SV Essenbach 4 1 1 2 8:10 4
12. TSV Neustadt/Do. 6 1 1 4 9:14 4
13. ATSV Kelheim 5 0 2 3 9:20 2
14. SC Weihmichl 5 0 1 4 8:18 1

KREISKLASSE 3 KELHEIM

Herrngiersdorf (N) – Schierling II 2:1
Geiselhöring (A) – Kapfelberg (N) 6:0
Mitterfecking – SC Kelheim 4:0
Offenstetten – Sandharlanden 4:0

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. TSV Offenstetten 6 4 2 0 8: 0 14
2. TV Geiselhöring (A) 5 4 1 0 22: 6 13
3. TSV Herrngiersdorf (N) 5 4 0 1 15: 6 12
4. TSV Hofkirchen 5 3 1 1 9: 4 10
5. TSV Pfaffenberg 5 3 0 2 10: 9 9
6. SV Sallach (A) 5 3 0 2 9: 8 9
7. TV Schierling II 6 2 2 2 9: 7 8
8. SV Saal 5 2 1 2 7: 7 7
9. SC Mitterfecking 6 2 1 3 11:15 7

10. TSV Bad Gögging (N) 5 1 1 3 13:15 4
11. SC Kelheim 5 1 1 3 10:12 4
12. FC Laimerstadt 5 1 1 3 9:12 4
13. FSV Sandharlanden 6 1 0 5 4:17 3
14. SpVgg Kapfelberg (N) 5 0 1 4 2:20 1

NEUSTADT.Der Gillamoos kann für den
TSV Abensberg kommen! Die Kreisli-
ga-Fußballer des Vereins feierten am
Mittwochabend einen klaren 3:0 (1:0)-
Erfolg beim Nachbarrivalen TSV Neu-
stadt. Rund 300 Zuschauer sahen ei-
nen verdienten Sieg der Gäste, die
mehr für das Spiel taten. DerMann des
Abends hatte einen Namen: Michael
Keil – er erzielte alle drei Tore. Die
Neustädter entwickelten erst nach der
Pause mehr Zug zum Tor, blieben bei
ihren Chancen aber glücklos.

Lattenschuss der Hausherren

Abensberg legte forsch los. Der Elf von
Coach Johann Schöberl war ganz klar
die Losung anzumerken: „Wir wollen
mit einem Sieg auf unseren Gillamoos
gehen.“ Aus dem Mittelfeld heraus
starteten die Abensberger immer wie-
der zu gefährlichen Angriffen, die je-
doch anfangs nichts Verwertbares
brachten. Mehr in Bedrängnis gerieten
die Neustädter vor allem über lange
Bälle auf der rechten Seite. In der 27.
Minute markierte Keil seinen ersten
Treffer. Der Neustädter Schlussmann
konnte seinen Schuss nicht bändigen
und der Ball fand denWeg ins Tor.

Die Hausherren bemühten sich, ei-
ne Antwort zu finden. Zwar gewannen
sie einige Zweikämpfe im Mittelfeld,
aber sie liefen sich immer wieder in

der sicheren Abwehr der Gäste fest.
Nach der Pause zog Neustadt das

Tempo an. Bei Balleroberung konnte
der Gastgeber nun wesentlich mehr
Druck auf das Abensberger Tor aus-
üben als noch in Hälfte eins. Ein Tref-
fer blieb ihnen jedoch verwehrt. Außer
einer Großchance in der 71. Minute
und einem Lattentreffer in der Nach-
spielzeit gab es keine hundertprozenti-
gen Möglichkeiten für die Platzherren
zu notieren.

Wesentlich effektiver agierten die
Abensberger. Nach einem recht trägen
Start in die zweite Halbzeit brachte er-
neut eine Unsicherheit von Neustadts
Keeper die Vorentscheidung. Michael
Keil (79.) bugsierte den Ball locker
zum 2:0 über die Linie.

„Wir haben verdient gewonnen“

Nun versuchten es die Gäste zeitweise
mit „Zauberfußball“. Die nun doch
deutliche Führung stachelte sie gera-

dezu dazu an. In der Nachspielzeit leg-
te der Dreifachtorschütze mit seinem
letzten Treffer zum 3:0 (90.+3) nach.

Abensbergs Trainer Johann Schö-
berl war selbstredend zufrieden mit
dem Ergebnis, doch sah er sein Team
nicht so überlegen, wie es das 3:0 ver-
muten ließe: „Mir wäre recht gewesen,
wir hätten in jeder Phase so klar besser
gespielt. Aber am Ende haben wir
doch verdient gewonnen.“ Und nun
geht’s auf zumGillamoos.

Michael Keil lässt Abensberg jubeln
GILLAMOOS-GIPFELDer Kicker
der Babonenmacht alle drei
Tore zum 3:0 (1:0)-Derbysieg
beim TSVNeustadt. Die
Hausherren nehmen zu spät
Fahrt auf.
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VON ALEXANDERWOCHINGER, MZ

Die Abensberger (in weiß) zeigten den größeren Siegeswillen. Foto: Wochinger

TSV OFFENSTETTEN – FSV SANDHARLAN-
DEN RESERVE 4:0 (1:0). Nach einer ver-
krampften ersten Halbzeit drehte der
Spitzenreiter nach der Pause auf. Das
frühe 1:0 von Andreas Oberndorfer (4.)
half zunächst nichts. In der 30. Minute
staunten die 150 Zuschauer: Für Peter
Kroiß wurde mit Benjamin Bachhuber
ein Offenstettener Eigengewächs ein-
gewechselt, das eigentlich in der Lan-
desliga (Bamberg) kickt. Dank des
Zweitspielrechts darf er auch für den
TSV auflaufen. Davor hatte der FSV
durch Dennis Steinhöfer (18.) eine gro-
ße Chance, er traf jedoch nur das Lat-
tenkreuz. Daniel Knöfler (Kopfball
nach Ecke/65.), Luis Gonzales (70.) so-
wie Andreas Hinz (20-Meter-Schuss/
75.) machten binnen zehnMinuten al-
les klar. Thomas Huber (FSV/69.) sah
Gelb-Rot (wh. Foulspiel). SR: Georg
Huber (TVMeilenhofen); RESERVE: 2:1.
TSV HERRNGIERSDORF – TV SCHIERLING
II 2:1 (0:0). In einem guten Kreisklas-
sen-Spiel münzten die Gastgeber ihre
starke erste Halbzeit nicht in Tore um.
Erst ein Foulelfmeter durch Chris
Gräßlin (47./Vergehen an Stefan Dirn-
berger) brachte den TSV auf die Sieger-
straße. Gräßlin (63.) machtemit einem
Freistoß aus 25 Metern auch das 2:0.
Der Anschlusstreffer der Gäste, die im
zweiten Durchgang ebenbürtig waren,
von Florian Roithmeier (89.) kam zu
spät. ZUSCHAUER: 220; SR: Franz Krott-
enthaler (ETSVHainsbach).
SC MITTERFECKING – SC KELHEIM 4:0
(4:0). Die Gastgeber wirbelten die Kel-
heimer vor der Pause gehörig durchei-
nander. Stefan Schießl eröffnete schon
in der 1. Minute mit einem Kopfball
den Torreigen.Markus Blaimer (7.) leg-
te wenig später nach. Nach einem Ei-
gentor (38.) und einem Abstauber von
Benjamin Krausenecker (43.) sehnten
die Gäste den Halbzeitpfiff herbei. Kel-
heim blieb vor 260 Fans auch nach der
Pause harmlos. SR: Mario Steinberger
(TuS Pfakofen); RESERVE: 0:0.
TV GEISELHÖRING – SPVGG KAPFELBERG
6:0 (4:0). Der Gast war hoffnungslos
überfordert. Andre Demjaniuk (5./60.,
FE), Mula Ahmet (21./40./50.), Dusan
Ostojic (41.) netzten bis zur 60. Minute
sechs Mal ein. SpVgg-Keeper Michael
Lilla hielt einen Foulelfmeter durch
Ahmet (37.). ZUSCHAUER: 80; SR: Sieg-
fried Hofmeister (SV Grafentraubach);
RESERVE:Heute, 18.30 Uhr. (mar)

Torflut in
Kreisklasse
VOLLTREFFEROffenstetten, Gei-
selhöring undMitterfecking
feiern Kantersiege, Herrn-
giersdorf gewinnt auch.

ABENSBERG/OLCHING. Speedway-
Profi Martin Smolinski, Mit-
glied imMSC Abensberg
und bei den Rennen in
der Babonenstadt der
Publikumsliebling
schlechthin, erlebte
die bisher wohl beste
Woche seiner Sport-
laufbahn. Binnen acht
Tagen wurde der 26-Jäh-
rige Welt- und Europa-
meister. Den WM-Titel feier-
te er mit der deutschen National-
mannschaft in der Teamkonkur-
renz auf der Langbahn. Die EM-
Krone holte er sich im Einzel auf
der Grasbahn – letzterer Erfolg ist
sein bislang größter als Solist.

Zweiter WM-Titel in Folge

Der Langbahn-WM-Streich war
für Deutschland nichts Unge-
wöhnliches. Stephan Katt, Ri-
chard Speiser, Jörg Tebbe und
Smolinski sicherten Schwarz-Rot-
Gold auf der 1000 m-Bahn in Scheeßel
(Niedersachsen) das fünfte WM-Gold

in Folge. Der Olchinger Smolinski war
zum zweitenMal nach 2010 bei der Ti-
telkür mit dabei. 4000 Zuschauer sa-
hen von Beginn an dominierende

Gastgeber. Schon
nach den drei Ver-
läufen hatte
Deutschland
riesen Vor-
sprung auf
Verfolger Nie-

derlande. Doch
vor dem entschei-
denden Finalduell
mit den Hollän-
dern wurde alles
auf Null gedreht.
Katt, Speiser und
Smolinski gingen
für die Lokalma-
tadore ins Ren-

nen. Das Trio setzte
sich an die Spitze und
ließ den Niederlanden
keine Chance. „Smo-
li“ fungierte als Ab-
wehrschild zu den
Konkurrenten. „Ich
musste zwar eine

Menge Dreck meiner Teamkollegen
fressen, aber das war es wert“, erklärte
er grinsend.

Acht Tage später lachte er erneut.
Bei der Europameisterschaft auf der
Grasbahn in Skegness (Großbritanni-
en) fuhr der MSC-Pilot seinen ersten
internationalen Einzeltitel ein: Er er-
oberte EM-Gold. Auf der tiefen und
technisch anspruchsvollen Bahn qua-
lifizierte sich Smolinski mit zwei Lauf-
siegen sowie zwei zweiten Rängen
souverän für das Finale.

Mit vollem Risiko vorbeigezogen

Dort kam Smolinski gut aus den Start-
bändern, hatte aber beim Schaltvor-
gang Probleme und bog als Dritter in
die erste Kurve ein. Auf der Gegengera-
de schloss der 26-Jährige zu den Kon-
kurrenten auf, „und dann entschied
ichmich,mit vollem Risiko in die Ziel-
kurve zu gehen. Der Plan ging auf, ich
kam als Erster auf der Zielgeraden raus
und setzte mich schnell ab. So konnte
ich den Sack zu machen“, sagte der
frisch gebackene Europameister.

Er verwies den Niederländer Jan-
nick de Jong sowie Titelverteidiger
und Lokalmatador Andrew Appleton
auf die Plätze. „Es ist der absolute
Wahnsinn, ich kann es noch gar nicht
fassen!“, jubelte der deutsche Profi.
„Wir waren heute perfekt unterwegs
und es hat einfach alles gepasst.“ (mar)

Super-Woche fürMartin Smolinski
TRIUMPHDas Speedway-Ass
vomMSCAbensbergwird
binnen acht TagenWelt-
und Europameister.

Martin Smolinski
holt WM- und
EM-Gold – bin-
nen einer Woche.

Foto: Archiv

LANDKREIS. So langsam kehren sämtli-
che Fußballligen von den Senioren bis
zu den Jugendlichen zur neuen Saison
wieder auf den Platz zurück. Am Wo-
chenende legen die Junioren mit den
Bezirksoberligen los. Der einzige Ver-
treter aus der Region Kelheim in Nie-
derbayern ist wie berichtet der TV
Schierling, der in der A- und D-Ju-
gend-BOL antritt. Die U 19-Junioren
sind zum Auftakt in einem Heimspiel
gegen die SpVgg GW Deggendorf ge-
fragt (Samstag, 14 Uhr), die jüngeren
TV-Kollegen pausieren noch. In den
Nachwuchs-Bezirksoberligen der
Oberpfalz ist erneut die JFG Donautal
Bad Abbach am Start, und zwar bei
U 17 und U 15. Die A-Junioren spielen
bekanntlich in der Landesliga Süd.

Weniger die Punkte, dennmehr der
Spaß steht bei den Frauen-Freizeitli-
gen auf Kleinfeld im Vordergrund.
Wie schon in der Vorsaison wurden
die Staffeln Kelheim I und II gebildet.
Die Gaudiligen, mittlerweile vom Fuß-
ballverband anerkannt, ziehen: In bei-
den Klassen laufen elf Teams auf. Das
Eröffnungsspiel war Mittwochabend
dem SCKirchdorf und dem TSV Elsen-
dorf vorbehalten. In beiden Ligen fol-
gen am Wochenende weitere Partien.
Der TVOberndorf kickt in der Freizeit-
liga Oberpfalz Süd und nimmt in 14
Tagen Fahrt auf. (mar)

VonBOL bis
Freizeitligen
ANKICKDie höchsten Klassen
der Junioren im Bezirk sowie
die Hobbyfrauen greifen an.

KELHEIM.Die Fußballerinnen des ATSV
Kelheim verloren am Mittwochabend
nicht ganz unerwartet ihre Punkt-
spiel-Premiere in der Frauen-Kreisliga.
Im Lokalduell mit SG Langquaid/Kel-
heimwinzer ging der Neuling mit ei-
ner 1:3-Heimniederlage vom Platz. Die
Führung der SG durch Anna Gruber
(9.) glich Riccarda Nierer (29.) aus. Der
Gast traf aber noch vor der Pause
durch Theresa Gruber (40.) zum 2:1.
Susi Peter (55.) nützte eine der vielen
Chancen für Langquaid/Winzer zum
3:1. Der ATSV steckte nie auf. (mar)

PassablesDebüt
derATSV-Damen

Riccarda Nierer (l.) erzielte das erste
Kreisliga-Tor des ATSV. Foto: mar
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„GAUDI-DAMEN“ AUS DEM KREIS

➤ Freizeitliga Kelheim Gr. 1, Kleinfeld:
SC Kirchdorf, TSV Elsendorf, TSVRohr,
TV Aiglsbach, TSVWildenberg, SVMühl-
hausen, SV Puttenhausen.
➤ Freizeitliga Kelheim Gr. 2, Kleinfeld:
Peisinger SC, TSVNeustadt, TSVHerrn-
giersdorf, SV Adlhausen, TSVAbens-
berg, SCMitterfecking, FC Hausen.
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